
  

 

Pfarrblatt 

           Enzenkirchen 

MITTEILUNGEN DER PFARRE ENZENKIRCHEN AUSGABE I/ 2025 

NEUE Wege entstehen,  
indem wir sie gehen! 



2 

 

Liebe Enzenkirch-
nerinnen und  
Enzenkirchner! 
 
Sind uns die Aussa-

gen der Lesung aus 

dem Buch Jesaja 

noch bewusst im Ge-

dächtnis?  
 

Diese Lesung vom 

5. Fastensonntag passt gut zur Beauftragung 

des neuen Seelsorgeteams.  

Es sind Aussagen, die Hoffnung und Zuver-

sicht in sich haben und ausstrahlen, die voll 

Vertrauen auf Gott sind, Aussagen, die sehr 

positiv in die Zukunft schauen und viel Gutes 

erwarten. 
 

Die zentralen Aussagen im Vers 18 und 19 

sind diese:  
 

• Denkt nicht mehr an das, was früher 

war; auf das, was vergangen ist, achtet 

nicht mehr!  

• Siehe, nun mache ich etwas Neues. 

Schon sprießt es, merkt ihr es nicht?  
 

Ja, etwas Neues beginnt auch in Enzenkir-

chen:  
 

Die Teammitglieder werden von unserem Bi-

schof für ihre Tätigkeit beauftragt. Es beginnt 

eine neue Organisationsform für die Pfarre.  
 

Steht heute also das Seelsorgeteam (ST) im 

Mittelpunkt?! Ja und Nein. Ja, wir sind hier bei 

der Beauftragungsfeier des ST.  

Das Seelsorgeteam hat aber eine Aufgabe 

für jemanden: für die Pfarre Enzenkirchen. 

Es geht heute um die Pfarre Enzenkirchen, 

um die Menschen und Christen hier. Dass die 

Pfarre weiterhin lebendig bleibt, dass der 

christliche Glaube hier gut, engagiert und 

freudig gelebt werden kann, dazu gibt es das 

Seelsorgeteam.  

 

Bei all dem gibt es ganz wesentlich einen 

Mittelpunkt, der das immer bleiben muss: 

Gott selber.  

Er ist es, der alles Neu macht. Nur wenn letzt-

lich Gott es macht, kann es gut und beständig 

sein. Bei allem was wir tun, muss es darum 

gehen, Gottes Willen zu erfüllen. Nur so kann 

unser Tun gelingen.  

 
Bei allem, was wir tun, sich an Christus, seiner 

Botschaft ausrichten, ist wichtig, und sich da-

bei mit anderen verbinden, die auch auf diese 

Botschaft hören. Gemeinsam die Herausforde-

rungen angehen. 

 

Wir sind nicht allein. Es gibt auch in Enzenkir-

chen viele, die mit euch, liebes ST mitarbeiten, 

die Pfarrgemeinde ausmachen: besonders der 

Pfarrgemeinderat, der weiterhin seine Funkti-

on hat, die Fachteams des PGR; viele sind da 

aktiv und arbeiten mit euch. 

 
Etwas Neues startet heute, ihr startet als Seel-

sorgeteam. Ihr habt euch gut vorbereitet, aber 

was genau auf einem zukommt, weiß man bei 

einem Neuanfang nicht.  

Ihr dürft auf die Gnadengaben des Hl. Geistes 

vertrauen. Ihr habt sie durch Taufe und Fir-

mung. Ihr seid mit Jesus in Verbindung, mit 

seiner Liebe, seiner Vitalität, seiner Freude. 

 

Seid zuversichtlich! Gott ist mit euch! Er 

schafft etwas Neues – mit euch! 

 
(gekürzte Predigt zur Angelobung des  
Seelsorgeteams) 
 
 
 

KonsR. Mag. Erwin Kalteis 
Pfarrprovisor 

 



3 

 

Seelsorgeteam 

Für den Zukunftsweg der Diözese Linz und die Strukturreform der Pfarren 

ist die Bildung von Seelsorgeteams ein wesentlicher Bestandteil. Vor eini-

ger Zeit haben Mitglieder des Pfarrgemeinderates Verantwortung über-

nommen und die Seelsorgeteam-Ausbildung für die Pfarrgemeinde Enzen-

kirchen absolviert und abgeschlossen. Somit sind die Weichen für ein zukunftsorientiertes 

Pfarrleben gestellt. 
 

Trotz der Einsprüche gegen die Dekrete zur Umsetzung der neuen Struktur hat sich die Lei-

tung der Diözese entschlossen, die Einführung der Seelsorgeteams im Rahmen der aktuellen 

rechtlichen Gegebenheiten zu ermöglichen. Zu unserer großen Freude wurden die ausgebilde-

ten Personen per Dekret von Bischof Manfred Scheuer in ihre Funktion gesendet. Der Sen-

dungsgottesdienst fand am 06. April 2025 statt. 
 

Wir bitten um Vertrauen, Zuversicht und ein aufbauendes Arbeiten in allen Fachteams und Tä-

tigkeitsfeldern. Die Pfarrgemeinde Enzenkirchen wird durch diese Lebendigkeit erfüllt, in positi-

vem Licht strahlen und ein kraftvolles Miteinander wird möglich. 

Als Hauptamtliche Person wird Dr. Anthony Alamezie für die Pfarrgemeinde zuständig 

sein. Für die Priesterlichen Dienste ebenso. 
 

Verantwortlicher für PGR-Organisation:  Josef Grüneis 

Verantwortliche für Finanzen:  Theresia Leidinger und Franz Grillneder 

Für die Liturgie:  Humer Monika 

Für die Verkündigung:  Christine Grüneis  

Für die Caritas:  Christine Oberauer 

Für die Gemeinschaft.  Lydia Aichinger 
 

Wir freuen uns sehr, dass sich für die Pfarrgemeinde Enzenkirchen ein Team gefunden hat.  
 

Johannes Weilhartner 

Designierter Pastoralvorstand  
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Christkönigsfrühschoppen 

Anschließend luden die Goldhaubenfrauen und der Pfarrgemeinderat zum Christkönigsfrüh-

schoppen ins Pfarrheim. Neben den Torten gab es natürlich wieder jede Menge Kekse. Ein 

riesengroßes DANKE an die fleißigen Bäckerinnen und natürlich allen HelferInnen. 

Die Goldhaubenfrauen konnten € 2.400,- an Pfarrer Anthony für Nigeria übergeben. 

Bei der Messe am Christkönigssonntag haben wir unseren 

Pfarrer Anthony noch mit einem Geburtstagsständchen über-

rascht, da er im November seinen 60. Geburtstag gefeiert hat. 

Von den Ministranten und vom Pfarrgemeinderat hat er neben 

einem Geschenkskorb noch eine finanzielle Unterstützung für 

seine Projekte in Nigeria bekommen.  
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Weihnachten 

Gerade für unsere Kleinsten ist Weihnachten eine ganz besondere Zeit. Es freut uns sehr, 

dass sich in der hektischen Weihnachtszeit so viele für einen Besuch der Nikolausfeier und 

der Kindermette Zeit genommen haben.  

Bei der Kindermette durften wir uns auch heuer wieder über ein Hirtenspiel der 4. Klasse, or-

ganisiert von Klassenvorstand Rebecca Schrammel, freuen.  
 

Ein herzliches Danke an unsere Musikanten, Kathy Laner und ihre Flötenkinder, das KIKI-

Team, Katharina Samhaber und Ludwig Aichinger für die Gestaltung der Messen. 

Heuer konnten wir am Kirchenvorplatz eine 

neue, wunderschön gestaltete Krippe be-

wundern.  

 

Dafür möchten wir uns sehr herzlich bei 

Maria und Stefan Auinger und PGR-

Obmann Pepi Grüneis bedanken! 
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Sternsingeraktion 2024 

Wir danken Gabi Zachbauer und Julia Traunwieser für die Organisation!! 



7 

 

Kirchenrechnung 2024 

Das Vermögen der Pfarre im Jahr 2024 im ordentlichen Haushalt setzt sich wie folgt zusam-

men (im Vergleich der letzten zwei Jahre) 

Die Pfarren der Diözese sind aufgrund der Richtlinien für die Abwicklung der laufenden Finanz-

geschäfte und Vermögensverwaltung in den Pfarren verpflichtet eine Bau– und Renovierungs-

rücklage zu bilden, und diese wurde wie im Vorjahr im Jahr 2024 ebenfalls vorgenommen. 

Fortsetzung nächste Seite  

  31.12.22 31.12.23 31.12.24 

Kassa € 114,98 € 125,92 € 279,26 

Girokonto € 57.688,64 € 10.366,15 € 6.512,23 

Sparbuch € 5.247,92 € 58.848,87 € 87.616,57 

Noch abzuführende Beträge € 0,00 € 0,00 € 0,00 

Darlehen Kirchenrenovierung € 0,00 € 0,00  € 0,00 

Rücklage gem. Verordnung Diözese € -5.900,00 € -11.600,00 € -17.500,00 

Gesamtvermögen € 58.851,03 € 59.055,94 € 77.865,42 

Einnahmen 2021 2022 2023 2024 

Kirchenerlöse € 26.804,84 € 33.595,18 € 32.030,99 € 36.723,76 

Sammlungen € 27.395,21 € 22.875,44 € 23.438,60 € 19.180,46 

Messstipendien € 7.765,00 € 10.563,00 € 6.852,00 € 8.745,00 

Übrige Erlöse € 1.616,91 € 2.952,64 € 3.940,95 € 4.135,54 

Gesamt — Einnahmen € 63.581,96 € 69.986,26 € 66.262,54 € 68.784,76 

Ausgaben 31.12.22 31.12.23 31.12.24 

Aufwand für Liturgie und Pastoral € 15.637,33 € 13.249,41 € 8.218,19 

Instandhaltung und Betriebskosten € 14.354,91 € 15.714,76 € 10.321,19 

Personal- und sonstiger Aufwand € 27.515,24 € 26.909,12 € 32.673,62 

Anschaffungen/Finanzaufwand € 169,61 € 10.184,34 € -1.237,72   

Gesamt — Ausgaben € 57.677,09 € 66.057,63 € 49.975,28  

Ergebnis € 12.309,17 € 204,91 € 18.809,48 
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Fußwallfahrt ins Glatzinger Bründl 

Am Sonntag, den 4. Mai, pilgerte wieder eine Gruppe zur alljährlichen Fußwallfahrt ins Glatzin-

ger Bründl. Gerade in Zeiten wie diesen, wo wieder vielen bewusst wird, dass Friede nicht 

selbstverständlich ist, wurde diesmal Danke gesagt für 80 Jahre Kriegsende.  

 

Nach der Andacht in der Kirche trafen wir uns noch zum gemütlichen Beisammensein beim 

Wirt. Allen ein herzliches Danke!                                                                          Heidi Grillneder 

Im Jahr 2024 konnte die Pfarre mit einem Ge-

winn in der Höhe von EUR 18.809,48 ab-

schließen. Gegenüber dem Vorjahr ist dieser 

gestiegen, weil keine nennenswerten An-

schaffungen getätigt wurden und bei den Be-

triebskosten auch kein Einkauf von Heizöl 

notwendig war. Auf der Einnahmenseite, be-

treffend der Sammlungen, ist der Rückgang 

dahingehend, dass die Einnahmen der Cari-

tashaussammlung nicht mehr in der Buchhal-

tung zu berücksichtigen sind. Bei Berücksich-

tigung der Caritashaussammlung 2024, mit 

dem Betrag in Höhe von € 3.950,00 ergibt 

sich ein bereinigtes Sammelergebnis  

von € 23.130,46 und dies ist im Vergleich zu 

den Vorjahren wieder auf demselben Niveau. 

Erstmals hat die Pfarre neben dem Pfarrkaf-

fee im Februar auch im Sommer ein Pfarrfest 

veranstaltet und dieses hat ebenfalls zum po-

sitiven Ergebnis der Pfarre beigetragen. 

 

Ich möchte mich auf diesem Weg nochmals 

für die Unterstützung bei der Pfarrbevölke-

rung und den freiwilligen Helferinnen und Hel-

fer bedanken, die beigetragen haben, damit 

dieses Ergebnis zustande gekommen ist. 

 

 

Julia Traunwieser 

(Obfrau des Finanz-Ausschusses) 

Kirchenrechnung 2024 – Fortsetzung 
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Maria Lichtmessfeier und Pfarrcafe 

Bei der Maria Lichtmessfeier wurden an 

die Eltern von 13 Täuflingen wieder 

Kerzen überreicht. 

Im Anschluss an die Messe durfte natürlich das gemütliche Zusammensein beim Pfarrcafe 

nicht fehlen. Danke an die KFB (auch für die tolle Tischdeko) und den PGR für die  

Organisation.  

Ein herzliches Vergelt´s Gott an Gusti Spind-

ler und Gerlinde Grüneis für die wunder-

schöne Gestaltung der Kerzen und an alle, 

die auch heuer wieder mitgeholfen haben, die 

Lichtmessfeier zu einem besonderen Ereignis 

zu machen. 
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Ostern 

      Palmsonntag 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Gottesdienstes 

beigetragen haben! 

Die Messe am Palmsonntag wurde heuer von Anni und Ludwig Aichinger ge-

staltet. Die Kinder haben nach der Prozession und einem Lied der Kindergar-

tenkinder in der Kirche im Pfarrheim gefeiert. Kathrin Samhaber aus Sigharting 

hat den Kindern die Geschehnisse des Palmsonntags näher gebracht. Unter-

stützt wurde sie dabei von Stefanie Schlöglmann, Gabi Zachbauer und Bettina 

Dorfer. Nach der Messe konnte noch am Stand des Kindergartens eingekauft 

werden. 
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Auferstehung 

Karfreitag /  
Kreuzverehrung 

Osterkerze 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an 

Heidi und Franz Grillneder für die Spende der 

Osterkerze, und an Gusti Spindler für die 

Gestaltung. 

Allen ein herzliches Danke, die zum Gelingen 

der Osterfeierlichkeiten beigetragen haben! 

Zur Kreuzverehrung wurden 

auch heuer wieder viele Blu-

men gebracht.  
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Katholische Frauenbewegung 

Viele Gäste durften wir wieder beim Fastensuppenessen im Pfarrheim begrü-

ßen. Wir konnten € 1590,— für die Aktion Familienfasttag sammeln.  

Vergelt´s Gott! 
 

175 Palmbuschen wurden von unseren fleißigen Frauen gebunden und von 

der Pfarrbevölkerung gerne angenommen. Ein großes DANKE an alle Helfe-

rinnen und an alle, die uns das Material gespendet haben. 

Auch das Eierpecken nach der Osternachtsfeier ist schon ein schöner Brauch geworden.  

€ 142,— wurden dabei für den Blumenschmuck der Kirche gespendet. 
 

Die Kreuzwegandacht mit anschließender Frauenmesse und die Maiandacht der KFB haben 

viele mitgefeiert. Danke an Julia und Sandra für die musikalische Unterstützung! 
 

Das neue Arbeitsjahr beginnen wir am 8. September mit der Dekanatsfrauenwallfahrt ins 

Raaber Bründl. Diese wird heuer von der KFB Rainbach gestaltet. 
 

Zur Krankenmesse in die Pfarrkirche mit anschl. gemütlichen Ausklang im Pfarrheim laden 

wir am 8. November um 14.00 Uhr herzlich ein. 

Die heurige Pfarrwallfahrt führt uns am  

18. Oktober nach Maria Plain. 

Näheres wird noch bekannt gegeben. 

 
Foto: Alois G. Auinger/Pixabay 

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit und freuen uns auf das neue Arbeitsjahr! 
 

Vroni Mühlböck und das Team der KFB 
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Vorstellung der Erstkommunionkinder 
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Ministranten 

Am 27. April luden die Minis wieder zum Frühschoppen ins Pfarrheim ein. Damit so ein Fest 

gelingen kann, sind sie natürlich auf Unterstützung angewiesen. 

Im Namen der Ministranten ein riesengroßes Dankeschön an alle Helfer. Für die zahlreichen 

Kuchen, für jede helfende Hand und alle Spenden, die den Minis zu Gute kommen.  

Nur gemeinsam sind wir stark. 
 

Und auch ein herzliches Dankeschön an die vielen Besucher. Unsere älteren Minis präsentier-

ten während dem Frühschoppen auf der Leinwand die Highlights und besonderen Eindrücke 

der Mini-Romwallfahrt 2024. 

Bei unseren Ministranten gibt es eine sehr erfreuliche Neuigkeit. Jana Tallafuß übernimmt die 

Ministrantengruppe. 
 

Dafür sind wir ihr sehr dankbar. Wir wünschen ihr als Gruppenleiterin viel Freude, Spaß und 

tolle Erlebnisse. Möge der Heilige Geist immer wieder aufs Neue ihr Herz entfachen, dass sie 

diese Begeisterung zum Dienst am Herrn weitergeben kann. 
 

Am Karfreitag waren unsere Minis wieder im Ortsgebiet mit den Ratschen unterwegs, um ei-

nen alten katholischen Brauch zu pflegen. Zum Abschluss gab es wie immer im Pfarrheim das 

gemeinsame Suppe essen. Ein herzliches Dankeschön an Bürgermeister Christian Gmundner, 

der dazu eine Kiste Limo spendierte. 

Am 15. Juni um 10:00 Uhr feiern wir heuer unseren Ministrantensonntag. Es werden diejeni-

gen verabschiedet, die ihren Minidienst beenden, und die neuen Ministranten in die Gruppe 

aufgenommen. Sie freuen sich, wenn viele Kirchenbesucher diese Messe mit ihnen feiern. 
 

Es kann Jeder oder Jede Ministrant werden, sobald sie das Sakrament der Erstkommu-

nion empfangen haben. Infos dazu findet ihr auf unserer Pfarrhomepage. 

Bettina Dorfer 
 

Vielen Dank an Lydia Aichinger, Bettina Dorfer und Jana Tallafuß für ihren Einsatz für die  

Minis! 
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Caritas Haussammlung 2025 

Friedhofsmauer 

Zahlreiche freiwillige Haussammler*innen sind auch 

heuer wieder in ganz Oberösterreich unterwegs, um 

auf die Not von Menschen in unserem Bundesland 

aufmerksam zu machen und Spenden für sie zu sam-

meln.  
 

Menschen befinden sich oft aus ganz unterschiedlichen Gründen in Notlagen – sei es 

durch plötzliche Arbeitslosigkeit, Krankheit, Altersarmut oder familiäre Schicksalsschlä-

ge. „Manchmal weiß ich nicht, ob ich die Miete zahlen oder Lebensmittel kaufen soll, weil das 

Geld einfach nicht reicht,“ erzählt eine alleinerziehende Mutter verzweifelt in der Caritas-

Sozialberatungsstelle. 
 

Das heurige Motto der Haussammlung „Mit dem Herzen sehen und helfen“ fordert uns auf, 

die Menschen hinter den Zahlen und Geschichten wahrzunehmen, zu verstehen, dass Not oft 

leise und unsichtbar ist. Wenn wir mit dem Herzen sehen, dann schauen wir nicht weg, 

wenn Menschen in unserer Umgebung Unterstützung benötigen – sei es die alleinerziehende 

Mutter, die kaum das Nötigste für ihre Kinder hat, der ältere Nachbar, der in den Wintermona-

ten die Heizkosten nicht stemmen kann, oder der Jugendliche, der sich in schwierigen Verhält-

nissen alleingelassen fühlt. 
 

Wir möchten daher alle einladen, ihre Herzen und Türen zu öffnen. Jede Spende und jede ge-

öffnete Tür bedeuten für Menschen in Not wichtige finanzielle Unterstützung – aber auch ein 

Zeichen von Wertschätzung und Hoffnung, das ihnen zeigt, sie sind nicht allein. 

Unsere Friedhofsmauer ist an manchen Stellen 

schon sehr baufällig geworden und beeinträchtigt 

die angrenzenden Gräber. Dort ist  deshalb ein 

Abriss und die Neuerrichtung der Mauer für das 

kommende Jahr geplant. Mit den Grabbesitzern 

werden natürlich noch Gespräche geführt.  

 

Um die anfallenden Kosten besser bewältigen zu 

können, wurde ein Antrag um finanzielle Unterstüt-

zung bei der Gemeinde eingebracht. 
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Lange Nacht der Kirche 2026 
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Kirchenbeitrag 

Lektorenschulung 

Bezirkserntedankfest 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die  

Landjugend Bezirk Schärding dieses Jahr das Bezirksern-

tedankfest am Oberen Stadtplatz in Schärding ausrichtet. 

Dazu möchten wir die Gemeinde sehr herzlich einladen. 

 

Greiner Leandra 

Bezirkslandjugend Schärding 

Mit der neuen Organisationsstruktur in der Pfarre Pramtal gibt es 

in Zukunft mehr Kurse und Ausbildungen auch bei uns und nicht 

nur in Linz. 
 

So wird es am  

11. Oktober 2025  

von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

im Punkt1 in Andorf 

eine LektorInnen-Schulung geben. 
 

 

Wer Interesse hat, kann sich gerne im Pfarrbüro oder bei einem 

Pfarrgemeinderatsmitglied anmelden! 

Lesen stärkt die Seele! 
Voltaire 
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Termine 

 

 

 
Wir wünschen der Pfarrbevölkerung einen  

schönen und erholsamen Sommer! 

Juni 
15. Juni – Ministrantensonntag um 10.00 Uhr 

 Guglhupfsonntag 

19. Juni – Fronleichnamsprozession um 8.00 Uhr 

 

August 

15. August – Kräuterbüschelweihe der Goldhaubenfrauen 

 

September 

08. September – Dekanatsfrauenwallfahrt ins „Raaber Bründl“ 

21. September – Jubelhochzeiten 

28. September – Erntedankfest 

 

Oktober 

05. Oktober – Trachtensonntag 

18. Oktober – Pfarrwallfahrt nach Maria Plain 

 

November 

02. November - Kriegerehrung 

08. November - Krankenmesse 

30. November - 1. Adventsonntag, Adventskranzsegnung 

 


